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mit Ausnahme der Somn= . Feievt
Abonnementdpreid
blerteljhelic) filr Halle 20 S,
burd) bie Poit begogen mit dem
betreffenven Pojtaufidhlag.
Audgabe: u. Unnahmeftellen
fite Jnjerate und Abonnements
Gugen Bohmer, Leipsigerfivafie 104,
igarren- b chine, Ezeebanﬂung.
. Slauf, Gigaveenhdlg. Seipsigecftv. 17.
Guftav 16lig, grofe Rlausfvage 18,
Upren= und Mufitwectlager.
H.Pilug, Bapierhdlg., fleinjnticven 10.
peintid) Gundlad), Breitejtrafe 82
Heidardt & Sobn in Gievideniein,
Burgftvafe 50,

Grideint taglich ‘Rm{;mﬂtagi &

Balleldyes Tageblatt,

Dretunbfiebzigfter Jahrgang.

Amilidhed BVerordnungsblatt fiiv dic Stadt Halle und den Snalfreis.

S —— —
- -
Gepedition
Waifenhous= Buddpruderel,

Jtfertionspreid
fiir die Spaltzeile 1 Sqr. 3 Bf.
Annahme der fiiv die nadjitiolgende
Rumumer bejtimmten Jnferate bis
9 1hy Bormittags, groere wevden
Eags juvov evbeten.
Jnferate befdrdern die Annoncens
biireaur Haafenftein & Bogler in
Halle, Verlin, Leipzigec., R. Moffe
in Halle, Bexlin, Seipig, Miinchen,
Daube & Co. in Frantfurt a. M.,
G. Saitgler in Hannover 2¢. und
Beidler & Go. in Bexlin.
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Sonntag, den 3. November

1872.

Bur Sagedgeichichte.

Bie der ,Klr. Btg. aus Lonbon telegraphivt wird,
Bhat ber framgdfijhe Specialbevollmichtigte in Sachen bes
Panvelsverivages, dev englijchen Regievung amtlich exdifnet,
Franfreid) beabjichtige im Safhve 1875 mit allen Staaten
neue commercielfe Berhandlungen auf Grund dev diesjihri-
gen Juli-Tavife zu erdffnen, da mit bem Jahre 1876 alle
Bertrige ablaufen.

Die Berjaffungdprojecte bilden faft dad ausjdhliefliche
Thema fitr die framdfifcpe Prefje. Die dringenven Fragen
beé Bien Public, fiir welde er den Augenblid nicht nur
giinjtig, fonbern fogar supréme evadhtete, haben beanntlich
i ber Republique francaife eine entichieven feindfelige
Beurtheilung gefunven.  Namentlich der BVorfchlag, vas
Wahlredit auf das Alter von 25 Jahren zu befhrinken,
wivd bon bem Organ bes Heven Gambetta alé eine namens
[ofe Thovheit — ein Ausdrud, bev an den befannten rafen-
dent Thoven evinmern su follen fheint — und al8 ein
Attentat auf bag allg Stimmredyt begeichnet, weldhes
e nodh einen Bergleich mit dbem Staatsftreich vom 2,
December gulaffe. Daf ver Stoatsftveic) vom 4. Septems
ber mindejtens ein eben folches Attentat auf bas allgemeine
Stimmrecht gewefen, {dheint der Republique francatie beveits
aug bem Gedidhinif entfchwunbden u jein, iibrigens glaubt
fie verfichern gu fonnen, baf alle Republitaner in Franfreic),
von ben furchtfamiten 6i8 su ven muthigiten, diefe gefihrs
lihen Grfindbungen juviidmweifen witvben.

Das Genfer Journal fommt nodh einmal auf die
Uffaive bes Bifdhofe Mevmillod guviif, welche duvc) das
Sdpreiben des Vijchofs Marilley eine eigenthiimliche Wen-
bung erhalten hat. Reptever hatte ben Gxfteven ftets als
feinen bevollmdchtigten DBifar beseichnet, da er nun aber
feine eigenen Vollmadten durdy feine Demiffion fitv evs
lofchen erB(évt Bat, fo hoven bamit audh eo ipso bie feines
Bitars auf. In Folge bdes amtlichen Aufgebens feines
bijchbflichen Titeld unbd feiner Functionen hat Heve Mavils
ley), fo fchreibt das Blatt, ven Kanton Genf in die Lage
gebracht, ofne fatholijhe Rirdyenverwaltung zu fein.

Gcho du Parlament theilt mit, vaf die fpanijde e
gation in Briifjel aus Criparnifriidiiyten aufgegeben und
bie dortigen efdhafte durcy einen wvon ber Parifer Ge-
fandtichaft veffortivenden Chavgé v'Uffaives gefithrt wevden
folfen.  Damit viixfte, fo meint das Blatt, fid) auch eine
Grfparnif fiic Belgien evgeben, da lefitered ohme Bweifel
nun auch feinen befonderen ®efandten mehr in  Mabdrid
halten werbe. Gomit iwiirbe durch) bdie wunderbaven Fit-
gungen im Bolferleben dreijundert Jahre nach der Entfen-
bung Herzog Alba’s mit den beften Rrdften Spaniens juv
Behauptung bes Lanbed und jur Unterdriidung des evans
gelifchen Befenntniffes der Ilehte Gefandte der fpanifchen
Svone einen Boben verlaffen, auf welhem fich an ven
fpanifchen Namen die fdhmevslichiten Grinnerungen der Be-
vilferung feften.

Deuffches Reich.
Landtag,

Berlin, 1. Jtovember. In Folge einer Ginladung
be8 Staats- und RKriegs-Minifters, Srafen von Roon, fitr
ben Prifiventen bes Staatd-Minifteriums, verfammelten
fich heute Nachmittag 2 Uhr die WMitglieder der beiven
Haufer ded Landtagd zu einmer veveinigten Situng im
Gigungsjaale bes Haufes bev Abgeordneten jur Entgegens
nafme einer Allexhichiten Botjdhajt.

Am Miniftertifche befanden fich dev Rriegs-Minifter
Oraf von Foon, ber Minifter fiir Pandel, SGewerbe und
ffentliche Arbeiten OGraf von Senplit, der Winifter der
geiftlichen, Untervichts- und  Mevizinal - Angelegenheiten
Dr. Falt, ber Minifter ber landwivthjchajtlichen Angelegen-
Deiten von Geldiow, bder Minifter de8 Jnnern Graf zu
Gulenburg, der Juftiz-Minifter Dr. Qeonfardt und der
inang-Minifter Camphaufen.

Nach der iwifchen ven Prdfiventen beiver Hiufer pes
Landtags getroffenen Verabredung twar fite diefe veveinigte
@itung bie bei einer fritheren BVevanloffung fitr bie vereis
nigten Siungen gwijdjen beiven Haufern bes Lanbtags
vereinbarte Gefdhdfisordbnung alé mafgebend angenommen
worben, Danadh erdffnete ber Préifivent bes Hervenfhaufes
Orof Otto ju Stolberg-BWernigerodbe 3u ber fejtgefetsten
Beit die vereinigte Sifung, bevief aus der Mitte ver Schrift-
fitrer be8 Hervvenbaufes bdie Herven Freiherren von ber
®oly und von Romberg, und aus der Mitte der Schuijt=
fithrer be8 Abgeordnetenhaujes bvie Abgg. von Saucens
Qnftetburg und Oraf Piidler s Scviftfithrern fitr die
vereinigte Sifung und ertheilte dbann bem Kriegs-Minifter
Grafent von Roon das Wort.

Unter Grhebung alfer Anwefendven von bden Sigen
vevlag derfelbe folgende Alferhvchite Botjchaft:

Wir Wilhelm, von Oottes Gnaden Kénig von Preus
fien 3¢, haben auf ®rind bes Avtitels 77 ver Verfafjunge-

urtunbe vom 31. Januar 1850 Unferen Staats-WMinifter
Grafen von Roon beauftragt, bie gegenmirtige Sigung der
beiben Dinfer des Lanvtages Unfever Monardyie
am 1. November
in Unferem Namen ju johliefen.
Oegeben Berlin, ven 31. October 1872.
Wilhe lm.
O®raf von Roon,

In Gemifheit diefer Allerhdchiten Botidhaft ertlivte
ber Quiegs-Minifter die  bermalige Seffion beiver Hiiufer
bes Landtages fitv gefdloffen, wovauj ver vovjigenve Pri-
fibent ©raf gu Stolberg-LBernigevode unter freudigem und
begeijtertem Buvufe ber Berfammiung ein vreimaliges Hody
auf ,@e. Majeftat den Kaifer unfern Allevgndvigiten Ko-
nig unb Heven” ausbradpte und vie Sigung fite gefehloffen
exflivte.

— Dev Staats-Ampeiger enthilt folgenden Allerhichiten
Cuilaf: Wiv Wilhelm, von Oottes Guaden Kinig von

’ Preugen 2. verovonen, in Gemafheit des Antifels H1 ver

Berfajjungs-Urfunde vom 31. Sanuar 1850, auf ven Un-
trag Unferes Staats-Wimifteviums, was folgt:

Die beiden Hiufer ves Landtages ver Wonardjie, bas
Derrenhaus und vas Haus bev Abgeordneten, twevden auf
ven 12. b. M. in Unjere Haupt- und Refivenzftadt Berlin
3ujummenberufen.

Das Staats  Minifterium wird mit der Ansfithrung
biefer Verordmung beauftragt.

Urtundliy unter Unjever ichiteigenhindigen Unter
fehuift und Geigevrudttem Kbniglichen Infiegel.

Gegeben Berlin, ben 1. Jovember 1872,

@ S Wilhelm,

®r. v. Roon.  Gr. b. Sgenpliy. v, Selchow.

®r. ju Gulenburg. ~ Leonfarot.  Camphanjen.  Fall.

— Der Gpener’fchen  Beitung jufolge brad) in der
Gentrumspavtei wahrend der lepten Gifungen biejer Frac:
tion Bwiejpalt aus. Biele Wirtgliever diejer Partei fiircys
ten ben Sieg bes Staates itber die ultvamontane Agitation,
anbeve, an deven Opite der Abgeovonete Wialinfrovt jteht,
forvexn ein foutgejetes {dyrofjes Bovgepen. Wiatintrovt
viirfte bei vev parlamentarijdgen Action als Paveeifithrer
hervovtreten.

— Dev Qaifer veift am 9. November, foweit bis jet
eine Beftimmung vovliegt, gur golonen Pochaeitsfeier bes
fidyiijchen Kinigspaaves.

— Aud vem Staatdhaushalts - Gtat geht hervor, baf
bie Regievung die Verliner Kinigliche Cijengieferei und bas
Salgwert in Stafurt gu verfaufen beaviichrigt.  Diefige
Banquiers haben beveits Offexten genacht,

— Dev Brief des Bijwyofé von Symland an bdie bels
gijchen Ratholifen beginnt jeine Friichie zu tragen, venn
nun bemerft aud) bev ,Univers,“ daf, ,wenn bie Berfols
gung fortbauert und grdfere Dimenjionen annimmt und
der fatholijche Klevus in Deutfchlond ver Hiilfe beviivfe,
auch die Katholifen Franfveichs ihre Gaben mit benen der
belgijchen Katholiten veveinigen witvben. Bu Gunjten bes
preupijchen Bijchofs fcheint alfo eine internationale finan.
stelle Intevoention in aller Form in Ausficht gu ftepen.

Bernburg, den 31. October.  Deute frith ftarb hier,
77 Jahre, bas tete Mitglied unferes fritheren Anbalt-Bern»
buvg. UAppellationsgerichts, Appellationsgeviditsrath Tiivete,

Die , Allgemeinen Bejtimmungen” iiber dad Volts:
fdutz, Priparandenz nud Seminavivejen

find, wie man hivt, nwmnehr. an- die Shulbehbrven abges

gangen. @ie tragen da8 Datum vom 15, October wnd

umfaffen im Dvud 62 Seiten, aus venen vie ,Sp. Jtg.”

vorldnfig den nachftefenven allgemeinen Ueberblict bringt:

»Der gefammte Stoff gerfiilit in fiinf Gruppen. Die
exfte ijt die ,Allgemeine Verfiigung iiber Einvichtung, Auf
gabe unp Biel dev prenfifhen BVoljchule.” Wir heben
aus bieferm Abjchmitt eingelne chavattevijtijche Momente hev
pov. AlS cigentliches Biel bes Volfsuntervichts ift die brei-
flaffige Schule, wie fich diefelbe naturgemap ven drei Ulters-
ftufen anjchliet, gedacht, und daber aucy die einfiaffige,
die ja freilich auf bem platten Manbe weit iiberwiegt, in
bret Abtheilungen geglievert. Selbft da, wo. nuy gwei Lehs
ver angeftellt {ind, wird e8 fitr beffer evflist, bdaf bie
Sdule — ohne Tvennung der Gefdylechter — in 3wei,
begtehungsweife brei auffteig Klajfen  getheilt, a8 daf
fie nadh ven Gefchlechtern in gwei einflojjige Schulen ge-
tvennt werbe.

Aug demfelben pidagogifchen Grunde folf audh v, wo
bisher an einem Ovte ‘mefreve einflaffige Schulen befteben,
bie Veveinigung berfelben su einev mehutlaffigen Sdyule
angejtrebt werden. €6 ift dies ber Gvundfap, der in den
Berhanbdlungen bdes Abgeordnetenfaufes feit vielen Jafren
im Jntevefje dev Debung bed8 Bolfsunterrichtes empfohlen
wurde.

Bei dem- Religions - Unterricht, veffen Stunbdemyahl

von 6 auf 4 bis 5 Stunben bejchrantt wivd, ift befonders
bavauf Dingewiefen, baf geiftlojes Ginlernen zu vermeiden,
bie biblijchen Oefdjichten frei ju evzihlen und nadhy ihvems
veligitfen unbd fittlichen nbalt frudhtbar ju maden find.
Gin Memoviven e Perifopen foll nidyt ftattfinden, bei
bem Ratehismus: und Bibel-Unterricht wird vor ,Uebers
ladbung be8 Gevadhiniffes” gewarnt.

Die gwei leten Hauptitiife des RKatechismus follen
bem Konfivmations-Untevvicht iiberlajfen bleiben; Hichitens
20 Qiever follen geddchtnifmaBiy angeeignet werbem, bdie
Grt{ivung bes Liebed unbd die Uebung im finugemdfen Bovs
trag foll aber dem Wemotriven vovangehen. Sehr wejents
lid) ift, baf die Realien, bie in ber einflaffigen Schule nach
bem Stiehl'jhen NRegulatio nur in  giinftigen Fillen mit
brei widhentlichen Stunben jugelaffen wurden, jetit fechs
Gtunven evhalten haben und u felbitjtindigen, nicht blos
an bag Lefebuch gebunbenen Untervichtsgegenitinden erfhoben
find.  ©o foll bie Gefchichte aucy bie dltere deutfche Seit
und bev geographifche Unterricht bas beutfche Baterland
und a8 Hauptfachlichite wvon der allgemeinen Weltfunve
umfaffen.

Die_gweite Gruppe ftellt die Anforberungen fiir dies
jenigen ©chulen feft, weldye ,ale Mittelfchulen angufehen
und gu begeichnen find”, und enthilt ven ,Lehrplan”, dpurdy
weldhen ben bisherigen ,Biivgers, Mittel-, Rector-, hiheven
Suaben- ober Stadtichulen” eine  weitere Eutwidelung ges
geben mwerden folf.

Die dritte Oruppe giebt die , BVorjdhuiften iiber die
Anfrahme-Pritfung in ven Wniglichen Schullehrer-Seminaa
vien und iiber Ginvidhtung und Gang ber Pritfung”, und
ovbuet an, da diefe Bovjdyiften alsbald in Anwendung u
bringen und bie Praparanden-Anjtalten bdanach zu firvern
find, ba aber vorldujig eine Ueberganyeit ugelaffen wivd,
wihrend weldher die Anfordevungen an die Afpivanten nicht
mit allev Stvenge evhoben werben follen. Jnbef wird ,die
Bewilligung  von Remunevationen fitr Prapavanvenbiloner
ober Lehrer an privaten Pripavanven-njtalten, fowie von
Untevjtitgungen fiic die Pripavanden fovtan bdavon abhin
gig gemacht, daf fih bdie Anftalten und Lehrer ver Jm-
fpection bes vom Edniglihen Provimialjchul-Collegimmt ihnen
begeichneten Seminav-Divectors unteviverfen und nady dem
oon biefer Behirde genehmigten Plane arbeiten.”  Bigher
Batten e Provingialjhulbehdroen bas Priparandenmefen
nidt 3u infpiciven.

Die vierte Gruppe hanvelt von ver ,Lehrordnung fit
bie Sdullefrer-Seminare” und beftimmt, baf die Seminay-
Divectoren auf Grund bes beigefiigten Novmal-Lehrplans
einenn Plan fitv ihre Anjtalt aufjtellen und etwaige Abwei-
chungen von dem Novmalplan naher begritnven.  Auch hier
ift eine Uebergangszeit sugelaffen, bis wohin bdie Avbeit nad
bemt neuen Lehrplan und mit ven nenen Lehrbiichern, deven
Ginfiijrung nothwendig fein werde, begimnen Fann. &8
wird auf cine Beffere Ausjtattung der Seminave mit Lehys

~mitteln und BVevoollftindigung ihrer Bibliothefen hingemies

fen und da8 Bevlangen gejtellt, baf ,innerhald einer Frift
von fechs Monaten von bem Provingialjhul-Collegien ein
Qericht diber bdie Haudordbnungen der eimelnen Seminare
nebjt BVorfchlagen iiber beven Jeform eingereicht” mwerde.
Die Vevwaltung behalt fich alfo vor, bdas Snternatéwefen
etner, Umgeftaltung 3it untevsiehen. v

Aus vem Lehrplan der Seminare Heben wiv Gingelnes
sur Chavacterificung hevvor. €8 wird ein fafultativer Uns
fevricgt in einer fremden Gprache, in ber Megel der franme
adfifchen, event. der englifhen ober lateinifchen eingefithrt
(8- 9). ®Bei ber Ginvihtung von Seminar-Bibliothefen
fommen bie Rlaffifer wieber ju Ghren. E5 follen anges
fohafft twerden guv. Qective  ber Seminavien »Dicjenigen
Werfe unferer Rloffifer, fowie ber hervorragenditen Didhter
und Bolfsfchiftftellev neuerer und neuejter Beit, welche dern
Bilbungsywed des Seminars fovdern; ferner einige Quels
lenfchriften fitr bie ®ecfchichte ber Piidagegit und populive
Darjtelfungen aus ven Gcbieten bev Welt- und Baterlandes
funbe, tie dev Rultuvgefhichte” (§. 12). Die Privatlectiire
foll planmdfig georbuet, bas fLefer gewifjer Werke, ,wie
3 8. Lfjing’s Minna von Bavnhelm, Schiller's Wallen-
tein, Goethe's Hermann und Dorothea, Peftalozi's Lien-
bard. und Gevtvud obligatorifch gemadht werden” (§. 13).
Der Lehrplan fordert ferner bas Wefentlichite aus ver Gea
fchichte ber Pidagogif unter Hingunahme bes Nothwenbig
ften aug ber Logif und Piyciologie; die Grundlagen der
Gvammatit, Bilber aus bem Leben ver wichtigiten Culturs
pilfer bes Wltherthums, der Griechen und Romer neben
der beutfchen und brandenburgifch - preufijhen Oefdpichte;
ein Forticdyveiten des Rechnens bis au ven Oleichungen
etjten Oraves, Potempent und Wurzeln, eine Gntwidelung
ber Raumlehre bi8 guv Lehre von tev Gleichheit und Aehn-
lichfeit ber Figuven und Beredhnung vevfelben; einen mes
thobifchen Untervidht in bden widhtigften Lehren ber Phyjit
und Chemie.

Die fitnjte Gvuppe enthilt die ,Pritfungsordmung fiie
Boltsfchullehrer, Lwhver von Mittelfchulen und Rectoven,*
Bu der Priifung wexden aud) feldhe Kanvidaten sugelaffen,




weldhe nicht im Seminar gebilvet find. Die Pritfungs:
Gommiffion filv Voltsjhullehrer befteht, unter dem Borjip
eines Commiffavius bes Provimsialfchul-Collegiums, aus
einem Bevtveter ber Dbetreffenden Regierung, bem Divector
unb den ordentlichen Lefrern ded Seminars; die Pritfungss
Gommiffion fitr Wittelfchulen it aufer dem Provimgials
Sdulrath aus zwei vom Oberprifiventen evnannten Regie-
rungs-Sdulvithen, einem Seminavbivector, einem Seminavs
Lefver und einem Opmunafial- oder Realjchullehrer ufams
mengefest, weldhe fammtlich vom Obevpyafiventen ernannut
werben.

Durdy diefe Berfiigungen find, wie ausdriclich evflivt
tird, bie drei Jegulative vom 1., 2. und 3. October 1854
mit thren fpiteven Grgingungen aufgehoben.”

Aus Halle und Hmgegend.

Am 2. November. Sn ber Geutigen Berfammiung
bes Ovcheftevimufitvereind wird u. A. auch eine Ouvevtiive
pes biefigen Wiufitlehrers Hevrn Dredzer gur Oper
»DBalmodba” aufgefithrt werbern.

—  Ogjtern verungliitte beim Rangiven ber Wagen
in ber Nihe ver Raffinerie ver Avbeiter Schmibt aué
Diemits.

Stadttheater.

Halle, 31. October. Das geftrige Concert fand
trofy bed {chlechten Wetters vov gut befetem Haufe ftatt.
Grdffnet twurde baffelbe mit der Ouvertive zu Egmont von
Beethoven.  Der Vortrag diefes im grofen Sthle gehals
tenen Weeifterwerts ftoft wegen bdes Wedhfeld ber Tempi
und bev ftellenteife nicht leichten Riythmen im Orchejter
leicht auf Scwierigeiten. Um fo erfrenlicher mwar s,
baffelbe covvect und mit genauer Accentuivung gu hiven.
Wiv Fonnen daher nicht umbin, bei diefer Gelegenfeit auf
bas BVerdienft hinguweifen, weldes der Herr Kapellmeifter
E)'élbner fih um bie Reform unferer Theatevmufil evior
en Bat.

Dafi berjelbe aber nicht nuv ein tiichtiger und ftveb-
fomer Divigent ift, fonvern audy im RKiavierfpielen Unge:
wohnliches lefjtet, Hat ev duvch) den Bortrag ber Asmoll-
©onate von Rubinjtein bewiefen. Ofne auf bdaé Opus
felbft eimgugefen — mwelded und ju weit fithren wiivdbe —
wolfen wir nur eviwdhuen, daff nidt alfein aufevordentliche
Technit in ber Behandlung ded Inftrumentes, fondern aud
ble Bivtuofitdt eined Rubinjtein dazu gehdrt, um die Sonate
ben Buhdrern iiberhaupt verjtindlich su macen.  Rubins
ftein fat in derfelben unbefchadet des modernen aber burd)-
aud ebel gebaltenen Styld fo viel bder fhmierigjten Bivs
tuofen-Qunjtitiiddien angebracht, daf wobl jdhon Mancher
an dem DBerfude gefdheitert ift, fie gu fpielen. So etwas
muf man Ednuen, weil o8 fich eben nicht Levnen [ift.

Auch in der Wiebergabe eigener mufitalifher Cm-
pfindungen veitfficte Herr Gdloner. Bwei feiner Compofi-
tionen, eine brillante Polonaife und ein einfacher Heiner
Gap — ein in Mufit gefester Gedbante — geigten Oris
ginalitit unb tiefe Cmpfi Sdhadbe, baf der Flilgel
nidt audgicbiger war.

TWas den vocalen Theil bes Goncertd anbetrifft, fo
frenen wiv ung, iwieber einmal eine Singerin, und jwar
eine Sdngerin gehsrt au haben, die witllich fingen
fann. Qeiver fdnnen bied nicht Alle. DHievmit wive eigents
lich AMes gefagt, und wir braudpten der Fillle und Rein-
heit ihrer Stimme, der audgezeichneten Technit und vollen-
peten Colovatur nidit befonvers Erwdfhnung zu thun. Hers
vorfheben wollen wiv inbeffen, baf Frou Vurger fih von
ben mandperlei Oefangsjiinben grofier Rimjtlevinnen au
ihrem Bortheile fret su Halten gewufit hat. Dies seigte
fig in ber grofen Urie aus Grmani, in weldher die Eolo-
vatur auf bas Bortheilhaftefte jur Geltung gelangte, wih-
vend in bem Duett mit Mavcel aus ben Hugenotten jene
telle, wo die Hivner die Singjtimme in Tergen begleis
ten, bon munderbaver Wirfung war. Daf Frau Burger
audy ber Lyrit im Gefange in Hohem Gvabe madtig ift,
bewies fie burd) ben Bovtrag weier Lieber, ,Ja bu bift
mein” von Heimann, und ,Wein Himmel* von Abt.

Herr Burger fang bie Regifter-Arie aué Don Juan
mit vollenbeter Fertigleit, wirfte fobann in bem bereitd ers
wibhnten Duett ald Maveel mit und lief jum Schuf die
5000 %-%Urie aud vem Wilbfhiiy von Lorting folgen.
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Dafi Herr Buvger ausgeseichnete Stimmumittel befigt, tonnte
uné nad) bem Oehdvten nicht gweifelfaft fein, leiver Tonns
ten biefelben — it bedauern bies auf das Lebhaftefte —
einer tempordren leichten JubiSpofition wegen nicht vedht
sur volfen Geltung gelangen.

Snbem wiv einmal bon BVocalmujil veden, fnmen wir
nidht umbin, bed mufifalifhen Nachtwaichters aus bem
JDausjelitffel* zu geventen; wiv midten wohl wiffen, ob
ba8 Qied, welded er fingt — ob Recitativ ober Arie
fonnten twir bet angeftrengtefter Aufmertjamteit nicht unters
fheiven — beveits im Drud evfdyienen ift.

Sm Uebrigen wuvve im ,Dausfhliiffel” vedht gut
gefpielt. Wiv bilrften e eigentlich auch nicht anbers ev=
wartenr, dba dag niedliche [uitfpiel nur dantbave Rolfen
enthilt, felbjt ben Nachtwddhter nicdht audgenommen.

Beridgt
{iber die Verhandlungen der Stadfverordneten
in vev Situng vom 28. October 1872.
Borfigender: Juftizrath von Radede.
(Sduf)

4. Dex Magtitrat theilt mit, daf ver Fleifhermitr,
Spengler wever itber Annahme ober Ablehnung bev auj
ihn  gefallenen Wahl als Witgliev bder Eintommeniteuers
Cinjohisungs:Commiffion eine Cri{dvuny abgegeben, nodh
ber iiederholt desfalld an ihn ergangenen Cinlavung Folge
geleiftet babe; bafp aber gleihwohl eine Gxrfagwahl nicht
erforbertich erdheine, da ber Commiffion bdie rvegulativs
mifige Amahl Steuerpflichtiger angehire.

Dabei wiedevholt ver Weagiftrat den Antrag auf Bes
willigung von 70 % jur DBejtreitung der Koften fitr Be-
fchajfung ber Untevlagen f{iiv bie Gintommenjtener-Bevan=
lagung.

Die beantragten 70 H werben bewilligt.

5. Die RNedhnung der Quavtievamtsfafje fiiv die
mobile Periode wihrend bes franzdfijhen RKrieges de 1870
bis 1871 (iegt zur Guperrevifion und Crtheilung der De-
charge bor.

Diefelbe evgibt:

A. Ginnahme.

Tit. 1. Servis8 27,016 A 10 %= 2 4. Tit. 2. Bers
pilegungsgelver 22,114 % 9 %= 3 4 Zit. 3. Borfpann-
gelver 280 & 5 % Tit. 4. Inégemein 895 K 2 %r 6 4.
Summa 50,305 % 26 B 11 3.

B. Yuégabe.

it 1. Servis 27,016 F 10 % 2 & Tit. 2. Ber»
pilegungsgelver 22,114 F= 9 %= 3 4. Tit. 3. Vorjpanns
gelver 280 & 5 %= Tit. 4. Jnsgemein 895 F 2 % 6 4.
Summa 50,305 % 26 B 11 &

ilr die in Cinnahme und Ausgabe mit 50,305 H
26 %= 11 4. Balancivend abfchliefende Rechnung wivd bie
Dedjarge evtheilt.

6. DBon bder Einladbung bed Borftandes bes Bitvgers
Rettung8-Bereind u befjen Genevaloerfommiung am 1. Nos
vember cv. nimmt bie Berjammiung Kenntnif.

7. Der Magijtrat theilt eine Benacyrichtigung bes
Pectors der hiefigen Univerfitdt, betr. das 50jdhrige Doc-
torjubildum bes Geheimen Regierungs-Raths Puofeffor Dr.
Dernhardh mit, und giebt anbeim, aud) Seitend ver Vers
fammlung, wie von Seiten ves Magijtrats gefchehen werde,
eine Beglitdwitnfchung ded Jubilaré ju vevanlaijfen.

Die Berjammiung exfudht den Pervn Borjteher, fidh
in @emeinjdjaft mit vem Herrn Biirgevmeifter v. Hellvorff
per Veglitdmiinfdung su unterziehen.

Berlin, 1. November. Bei ber heute fortgefetsten
Biehung 4. Riaffe 146. Koniglidy preufijdhen Kiaffenlotterie
fiel 1 Gewinn von 5000 Thalern auf Nr. 13,316.
3 Oeminne von 2000 ThHiv. auf Nr. 8363, 37,487
unb 44,140,

46 ®ewinne von 1000 ThHx, auf Nv. 278, 6681.
8807. 10,132. 10,646. 11,349, 12,421, 13,311, 14,346.
14,955. 16,586. 21,623, 22,959. 28,335, 28,623, 29,365.
31,057, 37,976. 40,296. 43,332. 44,990. 45,789, 46,372,
46,828. 48,812, 50,029. 52,032, 52,750. 53,053, 54,743.
55,446, 57,934, 58,939, 60,370. 62,109. 63,972, 65,713.
71,526, 71,870. 72,454, 79,381, 82,477. 85,371, 86,941,
88,478 unb 94,538,

44 @ewinne von 500 Thiv. auf Nr. 2452, 2811.

9317. 11,758. 13,511, 16,647, 18,294 19,323, 20,532.
21,647, 23,061. 23,908. 26,207. 30,862. 31,402. 31,465.
34,788. 37,252, 40,222, 40,286, 40,368, 46,305, 47,159,
47,345.50,183. 50,445, 53,167, 54,021, 62,008, 64,023,
65,635, 65,967. 67,523. 68,018, 73,960. 74.744. 75,968,
76,913, 81,595, 82,872, 84,146. 84,190, 87,966 und
90,796.

91 Gewinne von 200 ThHir. auf Nr. 3464. 3856. 4608.
6056. 7280. 7420. 8510. 9774, 11,130. 11,252, 11,687,
12,093, 12,575, 12,990. 13,696, 14,894, 15,259. 20,710,
20,952. 21,774. 22,131, 22,383. 24,570, 25,168. 25,406,
25,827, 25,877. 25,997. 26,193, 27,145, 28 606. 29,896.
30,242, 32,089, 32,801, 33,846, 34,347, 37,931. 39,663,
39,874, 41,144, 45,157, 47,270, 47,719, 48,693. 49,960,
51,137, 52,794. 52,991. 53,284, 53,940, 54,538, 55,101.
55,174, 56,051. 56,993. 59,969. 60,848. 63,771, 63,819,
64,011, 64,224, 64,455, 65,741, 65,890. 67,285, 69,615,
71,214, 71,237. 72,066, 72,315, 72,786. 72,905. 73,308,
76,970, 77,389, 77,741, 78,410. 78,664, 79,395. 80,218
81,506. 83,799. 85,061. 85,538. 86,028. 86,486. 88,166,
92,718, 93,366 unb 93,703.

Goangelijder Jiinglings = Bevein.)

@onntag ben 3. November im Lofale des Jiinglings-
PBereing, Mauergafie 6, Abendé 8 Uhr Bortrag ves Hrm,
Diaconus RNietfchmann_iiber

den Jwed der Grdvevolutionen.
Der Butritt ift allen Freunven unfeves Beveind gejtattet,

Bermijdtes.

— Qn amerifanijen Blittern finden wiv nadyftehende
wahleitgemife neuejte Verfion bes RKutfhlelieves. Cin
Farmer in Diron, Staat Jllinois, Hat e8 vevfafit, und lauten
thut e8 folgendermagen:

Was fraudyt dort auf ber Favm Herum?
Q¢ glaub’, es ift ber Greelehum;

Gr fieht fepr hodh und gliicdlich aus,
Und Badet all dad Unfraut aus.

Kommt ev evit in's Prifivium,

Dann werben alfe Kldffer ftumm;

Gr fehrt gewiff vecht grindlich qus

Und Hackt aud) bort das Unlvaut aus.

Bijrjen = BVevjammlung in Halle am 2. Rav, 1872,
(@etreibegerwicht metto, Preife mit Ausjhl. ber Courtage.)

. Weigen und Gerfle hatten Deute einen rubigen Vertehr; Gerfte

in feinen Ghevalier-Sorten wird ju ben lefiten Notivungen gern

genommien, feine und otbinaive Tandgerjte wird bagegen enig e

adtet; Roggen in feiner nener Waave preispaltend, und Angebot ift

barin giemlid a Hafer obne 5 RlBSI, Spiritus
find neuerbings weidyend.

Weizen 1000 Kilo, 80 — 85 Thlr.. bezaslt, abfallenber Hilliger,

ﬂtoggbeu ;})00 Rilo, newer 63—64 Thiv. bezahlt, alter 56—59 Thlx,

egaflt.

Gerfte 1000 Rilo, feine Cheval. 66 Thir, bezahlt, feine Landgerfte
56—59 Thir. nominell, ord., dbuntel 55—57 Lhir. nominell.

@exfenimaly 50 Rilo, ohne Gefdhat.

Dafer 1000 RKilo, 471/,—50 Thir. beahlt,

Pitlfenfriidte 1000 RKito, ohne Umfats.

Mais 1000 Rilo, 551/y Thir. bezahlt.

Supinen 1000 Rilo, 44 Thiv. bezahlt.

Kitmmel 50 Kilo, 10—10%/y Thir. bezablt,

Ddia[;ztmb l1()00 Rilo, Raps 106 — 108 Thiv. bey., Dotter 90 Thiv.

eaablt.

Stiicte 50 &ilo, bei leiblichem Abzug 9%y ThIv. incl. begabhlt,

Spiritus 10,000 Siter - p@t., niedriger loco RKattoffel- 19 Thir.,
9iibens ohne Rotiz.

Prefhefe 1 Kilo, 127, Sgr.

BiibSL 50 RKilo, in matter Haltung bei unverfinderten Preifen,

Prima Solarsl 50 Kilo, feft loco und nahe Tevmine 5 Thir. incl.
bezaplt, Fabritanten uriidhaltend.

Petroleum, deutfches, 50 RKilo, loco ulest 5% TOHIr. Hezahlt, auf
6 Tplr, incl. gebalten.

FRobauder 50 Kilo, der Umfats in loco betrug 1,000,000 Rilo, Preife
ftellten fidh ca. Y Thir. in allen Marten niediger, 949/, a
115 — 1155 Thir. bezablt, Brobe find bei einen Borrdthen
gefragt, gemablen werden u ben gebritdten Preifen lebhafter gee
bantelt.

Stitbenfyrup 50 Kilo, 8Y/y—4Yy Thir. bezaklt.

mﬂhum:lagioc go[ Rilo, 1Y; Thir. beyahlt.

Pflaumen ilo, . Bl

Sitidyen 50 Silo, ' f Ve Geidit.

Rartoffeln, Speifes 1000 Rilo, 15— 16 Thlr. begalhlt, Brenn- feft
11 Fhlr. begahit.

Oeltudyen 50 Kilo, loco biefige 2715 ThHIx. beabhit.

Guttermehl 50 RKilo, 2Ya—2°)y Thr. beyablt.

Kleie 50 Rilo, Roggene 21/, Thir, Weizens 1%3—2 Thiv. beyalhit.

e 50 Kilo, 1Ys—1Yy hir. bes.

Rangfiroh, 50 RKilo, 22Y; Sgr. bey.

Belanntmadyung.

Befanntmadung.

burd) ben unterzeichneten Subhaftationsrichter
verfteigert unb

TWegen Griveiterung bes ftivtijhen Waffer-Robrnehes wird vas Hamiterthor Moz
tag den 4, und Dienstag dew 5. Rovember er, fite Reiter und Fuhrwerk gefpevet.
$alfe, den 1. November 1872. Die Polijei-=Berivaltung.,

Belanntmadung.
Der Bedarf ber Provingial-JrvensAnijtalt bei Halle a/S. im Jafhre 1873 an
30,000 Rilo Semmel u. 9000 Kilo Weiforod
foll Freitag, den 8. November BVormittags 10 Uhr
in ber Unftalt nodymalé guv Yieferung audgeboten werben.
Die Bedingungen werben im Termine belannt gemadht, find aber aud) fdhon vorfer

im Berwaltungsburean einufehen.
Nachgebote werben nicht angenommen. Der RKiiniglidhe Divector,

Vortrige der Litteraria

zum Besten des Bismarck-Stipendien-Fonds.
1. Mittwoch den 13. November Abends 6 Uhr im Saale des Volksschulgebiudes:
Herr Professor Dr. Gosche iiber: ,Goethe’s Mignon.“
Karten fiir alle Vorlesungen zu den bekannten Preisen und fiir die einzelnen
Vorlesungen & 7%, %= sind in der Miihlmann’schen und Waisenhaus-Buchhand-
lung zu haben.

BVoltstiidhe , Nathhausgajje 9.
Galyfavtoffeln und Senfgurten.
Montag: Reis mit Rindfleifdh.

Sonntag : Suppe, Rinberbraten, Schweinstotelett,

Moutag, den 4. d. M3, Vormittagd
10 1hr follen im Rocale bes Haupt-Steuer-
Amts Yier circa

740 &. Maculatur,
66 . alte Pappen,
53 . ecingefdymolzened Blei und
6 Stitd Ieine Riften
Bffentlidy an die Meiftbietenden gegen gleidh
baave Beyahlung verfauft werben.
$alle, ven 1. Novembey 1872,
Koniglides Haupt=Stener=Amt,

Nothwendiger Werkauf.

Sm Wege ber nothwendigen Subhaftation
foll a8 machitehenve, dem Bittchevmeifter
Andread Blojjeld ju Halle o/S. gehirige,
im bafigen Grundbuche Band 30 Nr. 1069
eingetragene Grunbitic:

Gin am Pavadeplage belegenes Haus, Hof

und ®avten, fowie Werljtatt mit Wobh-

nung in bex ¥. Schlofigaffe, nach Nr. 1204

und 1194 ber Gebiudejtenerrolle mit jihrs

lich 585 A Nupungswerth vevanlagt,

an Biefiger @evichtsjtelle, Bimmer Nr. 15,

am 21 December d. JB, Voru, 117, Nhe
ebendafe(bft das Urtheil itber den Bujdhlag
vertiinbet werben.

Der Ausug aus ver Gebiudejtener-Rolle,
fowie bev Dipothefenfdhein refp. beglaubigt
Abfdhrift bes OrundbuchSlatted Iinnen in
unferem Buvean  Bimmer Nr. 25 einges
fefen twerben.

Alfe Diejenigen, welde Cigenthum ober
anbevtveite, gur Wirtjambeit gegen Dritte ver
Gintragung i bad  Hhpothetenbuch beviir-
fenbe, aber nidht eingetragene Realredjte gel=
tend gu madjen Haben, werben aufgeforbert,
biefelben gur BVevmeibung dev Prdclufion fpds
tejtens im Berfteigerungs-Termine anzumelven.

Dalle o/&., ben 24. Octber 1872.

Siniglides Sreis = Geridt,
Der Subbajtations:Ridyter
Polge.

Iy beabfichtige in meinem Daufe, Leipiigers
ftrafie 64, fexnere ziwei Liben, zum 1. Suli
1873 su begiehen, angulegen.

Reflectivende wollen mit miv fhon jept in
Bexbinbung treten, um etwaige Wiinjche beim

am 18, December d, I8, Bovm. 10 Whv | Bau Geviidjichtigen gu Lonnen.
Albevt Kobe,

R
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Rur bei D. Kurzweg, Shmeeritr, 14, 141!

E~ Goustwollene Kleidevitofie in Pradifarben; Damenpaletots, Jaquettes u.
WaF Doublejocden 3u enovm billigen Preifen bei

14. Sdymeeritrape.

D. Kurzweg, Sdmeerfirafe 14.

400 Paar Burtinhojen von 2 H an, Winteriiberjicher von Pelzdoubles,
Ratiné und Esfimo, Jaquetted und Joppen ju evjtaunend billigem Preife bei

D. Kurzweg, Sdmeerjtr, 14,

Gleschifts -

Eroéfinung.

Ginem j2hv verehrten Diefigen und auswivtigen Publifum die evgebene Angeige, daf ich
unter Heutigemt Datum die wenw und Hidhit cleganten NRejtauvationslocale im Hauje bes

Heren G, Dettenborn, Rathhandgajje 7, ibevnommen Habe.

wird fein, die mid) beehvenven Gdfte aunf das

Mein eifvigites Beftveben
DBejte ju bebienen.

Hochachtungsuoll

Halle o/S. 1. Nov. 1872,

. C. Miiller (Café Royal),

frither Oberfeliner der Saalfdhlof-Actien-Brauevei su Giebichenitein.

Grofze Anction

pon feidenen Waaven und fein gewirften Long-Chalesd.
Diendtag den 5. Rovember Bovmitt. von 10 Uhr an verfteigere ich grofze

llltidljﬁittuise 1

fite Rechnung eined audwirtigen Haufes

0,000 Meter johwavsfeidenen Ripd und Taffet gu Kieivern,

7000 Meter feivenen Rips in allen
mehreve hundert Stitd fein gewivite

Farben, fowie
Long-Chales.

J. H. Brandt, Sreis-

Dad GlocEnerfhe J

hat et miv wie ein Wunver gewivlt, indem e8 mid) von langen Leiven exldfte. I

und Birfen-Auctions-Commifar.

R

ng- und Seilpflafter™)

Litt an fehr fdhlimmen Fiifen, wou ich stoar dvstliche Hitlfe und vieles mir Empfoh-

lene ofme exwitnfdhten Grfolg brauchte.

Bejferung, die nach fuvzer Beit aud) exfolgte.

Ta hivte ich von dem fo fegensreich wirs &

Mit aufrichtigem Hevzen dante i

®ott fitr die Derftellung meiner Gefundheit, weldhe dieies Pilnjter bewirtte.
GChrijtiane Banger in Wefmav bei Merfeburg.

Bu begiehen & 2, % in ber ,Liwen=AUpothele” ju Halle

E!enben Gliduer’jden Pilajter, ich brauchte e und verfpiivte fehr bald eintretende

Ro== Qpen, nven, Ite ﬂ)tetne

fauft fortwdbrend sum Gichiten Preije Leiterg.- u. Breitefir.-Cefe 2,

¥~ Aufgepasst. 23
Jch muf diedmal befonders auf mein Wajt=
voffleijh aufmertiom machen.
¥r. Thurm.

Snadwiivitden und Schladwurit von
anbever Waare nidht su unterjcheiven bei
Fr. Thurm.

 Conabend und Sonntag Tiftlichen
Sanerbraten und Beef, Bier pic bet
¥r. Thurm.

" . a
Golner Dombau-Lotterie. ¢
1 Hauptgewinn zu 25,000 Thir., 1
Gewimt a 10,000, 1 31 5000, 2 mal
2000, 5 mal 1000, 12 mal 500, 50 mal
200, 100 mal 100, 200 mal 50, 1000
mal 20 Thly. Auferdem Kunjtwevte im
Gefammtmwerthe von 20,000 EhHx.
Loofe & 1 A findb zu haben in der
Annoncen=Egpedition von
Rudelf Mosse in Halle aS., '

gr. Berlin 11,
<A R e R R R
Gin Haus mit 6 St., Hof, Garten 2. an
ber Saale hier, fitv Fifdher, Rovbmader, Schif-
fer 1. paffend, verf. f. Ganbberg 16, part.
Gin nody guter mahag. Kleiderjecretiiv
au taufen gef. Bu erfr. in ber Cyp. b. Bl
Wegzugshalber ift ein nod) wenty gebvauch-

Tithtige Sechneidevmeifter auf ff. Hofens
avbeit finben dauernde Bejchaftigung bet
A, J. Dagelbery.

Oritndlichen Untervicht in der Mathematit.
Niiheres in ber Erped. d. Bl

Griindlichen Biolinzlintervidt etheilt
Karl Groebel,
Strohhofsipite 17.
Gin junges Midchen ucht Bejchiftigung
im Schneivern, auf Bevlangen mit WMafchine,
gv. Brauhausdgajie 16, im Hof.
Dafelbft ein Kleiverichrant ju verfaufen.
4 ©t, 3 K., Rice, Wajfer und Ausguf,
3. Gtage, April 1873 3u vermiethen (Mittags
1—2 Uhr) Giinther, Britverjtr, 13.
Gine mittleve fv. Wohnung, beft. aus 4
Stuben, 1 &., RKiide, Speifefammer, Keller,
Mitgebraud) ded Wajdhhaufes und Troden=
bodens, ift an eine {tilfe Familie 3 1. Jan.
3ut vevmiethen, I Berlin 1. (82 %)
Gbenjo eine Heine Stube an eine eingelne
%mx{},{i bie im Nothfall Aufwavtung dibernimmt.
17

Wilhelmsite. 5 ijt die hevvidaftl, ein=
geviditete Bel=Gtage — Salon, 5 beizh. 3.,
3 Qammern — mit alfem Jub., Gageinridit.,
Garten 2. filv Oftern 1873 ju vermiethen.

@ofort gu vevmiethen in ber KSnigdvorftadt
ein Qogis fitv ein paar vuhige Leute, bejtehend
aud 2 refp. 3 Stuben, 2 Kammern, RKiide
und Bubehdr. Niberes in der Erpedition.

T

Gin gvofer Laden mit oder ofhne Woh?
nung it gu vevmiethen gv. Ulvichsjtr. 17 bei
®. Kuapp.

Gejudt
eine fein miblivte Wolhnung, 2 Stuben, 1
RKammer.  Adreflen mit Preid-Angabe beim
Portier Stadt Hamburg abjugeben.

Bwei eingelne Leute fuchen eine Wohnmung
sum Preife von 30—36 H fofort zu besiel.
Dag Nihere bei F. W, Klanf, Leinsiger
flafe 77.

Gefudht wivd fogleid) odev zum 1. Januav
von jungen Reuten eine Wohnung, beftehend
in Stube, Rammer und Kiiche. Bu erfragen

Geiftthor 22, im RKeller.

Gine Stube, KRammer und Kiide im Preife
von 30—36 A whd von ruhigem WMiether
ju Oftexn n. Jafres ju miethen gefucht. Audh
wiivbe derfelbe bie Stelle eine8 Hausmanns
itbernehmen ober bas Strafenreinigen Leforgen.
Aov. unter D, 100, bitte in der Erped. des
Blattes niedevulegen.

Bon einem jungen Kaufmann wird Logis
und RKoft, mbglichft bei einer Beamtens vefp.
Lehrecfamilie gejucht. ©ef. Offevten bittet
man in der Grp. v. BL unter W, H. 100,
nieberzulegen.

Gin Kavvenrad gef. Nathhausg. 14, IL

Gin Qogis, 3 Stuben, 3 Kamnern u. Ju-

belhdr, Preid 130 A ju Neujahr su bezichen

Martt und Bivgaffe 1. |

©t., & u. & verm. fogl. od. 1. Jum. an
eing. Leute DBiliberger Weg 2.

B, Wohnung verm. £l Ulvidysitr. 6. L.

~ Wb, St. m. Bett verm. Fleifchergaffe 3.

" INEbL. Stube fofort gu vermicthen

Qandwehritr. 7, part.

Gin gut mdbl. Bimmer jogl. gu begiehen.
Bu erfragen  Leipsigeritr. 52, fm Ladend

Aud) Fnnen anft. Heveen g. Mittagstifdy exh.

-+ Gin anjt. Herv findet gut Logis und Kot
Rannijcheftr. 20, im Hofe.
Anjt. Schlafjtellen Bodshdrner 2.
Anft. RKoft u. Logis  Darsgaffe 11.
Anjt. Sdlafitelle  gr. SchloBgaife 10.

" Sdlafft. mit Kot gr. Sanbdberg 14.
‘G 1 ‘gr Benoghroig walle wapalivipe

2 Tagidnetder finben bdauernve Bejdiftig.
G, Wunderlidh, Schneivermitr., Marft 18.

Gin Iijdlevgejelle gef. WMartinsgaiie 8.

MReifender gefucht.
Gin altrenommivtes, durdpaus eingefithrtes
abrifgejchaft fitv Papierfabritate fucht zum
1. Januar eizen mit guten Beugniffen vers

_ | fehenen jungen Mann als Reifenden su engos

given. Waavenfenntniff aidt nothig. Franco
Offerten mit ausfithrlicher Angabe der bis-
hevigen Thitigleit befovbert unter B, 6684,
bie Annoncen-Eypedition von
Rudoli Mojje in Berlin,
Gin unverfeivatheter ovbentlicher Kutjeher
finbet gum 1. December Dienft
Magbeburger Chauffee 15.
Gin orbentlicher Rnedit, fo wie ein Wann
gum Diingergruben auswerfen wevben gefucht
Gelftitrafie 43.
Gin titdtiger Mann bei die Pferbe findet
Stellung bei ®. Stephan,

Anjt. Schlafite aiter Markt 33, 1 Tr.
Anft. Slafit. m. K. Spiegelgafie 8, L.
Sdlafft. mit Koft Tgbel 11,
Anft. Sdlafftellen offen gr. Ulridisitr. 21.
Anft. Slafit. m. . Orafeweg 11.

Gonntag vor 8 ob. 14 Tagen ift ivgendivo
ein fdhwaryfeibener Regenjdyivm ftehen gebliebcn.
Yitte abjug. Spiegelgaffe 8, in ber Sdymiede.

Siimmtlicdge Barbierherven der Stadt
Halle werden erjudht, wegen eined uns
iiberjandten und 3n  bevdffentlidenden
Srijtitiides Dienstag den 5. Novbr,
Abends 1,8 hr in Mayers Lolal erz
icheinen 3u wollen,  Wm zahlveidge Ve:
theiligung wird frenndlichit gebeten.

E. Kohl. L. Heinemann. F. Stéber.

Den gechrien Mitgliedern per 1. Shuh=z
madjer=Begribnij=RKafje jur Nacyricht, daf
ih von fetit ab bas Votengejdhift iibernom:
men habe und bitte mich bei vorformmenden
Fillen ju beviidfichtigen.

. Mieth, Unterberg 14.

Fomilien-Nadyridten.
Toded = Anzeige.

Heute Morgen 10 Uhr ftard nad) langen
fdhweren Leiven mein guter Sohn, unfer theu-
e Bruver und Schwager ver Tijhler Lonis
Aujt im Alter von 22 Jahren. Um ftille
Theilnahme bitten die Hinterblicbenen.,

Woht ihm, Gott hat ihn exlit!

Anft. Hrn. find. Schlafjt. Linvenitr. 6, IL.
Freundl. Schlafit. Bapfenjtv. 19, 1 Tr.
 Wohunngs=Gejudy.

1 mibl. Stube u. Kamumer, part, fiiv 2
Derven wivd gum 15. b, M. oder 1. Dechr.
gefucht Plitherftr. 6, 3 Tr.

Gine Wohnung, im Preife von 125 bis
150 %, wird am 1. Dec. cv. ober 1. Jan.
1873 ju bejiehen gefucht. Nabheres durdy

6. Jahm, gr. Ulidsjtr. 58.

Gine grofie geviumige Tifchlerivertitatt nebjt
anftindbiger Wohnung, iwird von finberlofen
Qeuten gum 1. Ypril 1873 u miethen ge-
fucht.  Diiethe pramumerando. Néheve Aus-
tunft witd evtheilt in der Reftauration von

Mieier, grofe Steinftrafe 59.

Stadt-Theater,

Sonntag dent 3. November.

Meit aufgehobenem Abonnement.
2Wilhelm Fell,
Sdhaufpiel in 5 Acten von F. v. Schilfer.
Tell: Hr. Haberjtroh.

Montag den 4. November.

23. Borftellung im 1. Abonnement.
Auf vieljeitiges Begehren jum 5. Male:
Dad Stiftungsfeft.
Ovigin.Luftipiel in 3 Ucten v. G. v. Mofer.

Borher
Der @ngﬁfd)luﬁel
er
Rnltogeitetlt.

Ginen friftigen Wrbeiter juchen
Gebr., Mulertt,
Ginen {tabtfundigen ovbentlichen Burfden,
ber mit Pferden gut umzugehen vexfteht, ober
eimen alten Qutiher fudjt bie Biejige Pofts
alteret al8 Faltagefahrer.
Ginen Buriden fudht

fl. Sanbdberg 5.

Der Npar- und Vorschuss-Verein

beabfichtigt feinen 12jdfvigen Stiftungstag Dounerdtag dew 7. Rovember cr. Hbeuds
8 Uphr tue Neumarlt=Shiejgraben duvd) ein cinfaches Cifen 3u felern, wou die Mit-
glieber und Freunde des8 Bevens mit bdem Bemevfen eingelaben werden, bdaf fowoll im
Bereinslolale al8 im NReumarttz Shiefgraben Aften juv gef. Seihmmg ausliegen.

ter Rinderwagen jum Sdicben  billiy gu Gin fleiiges Midhen
verfaufen G, Qangbein, |zum Heften undb Vorrichten gefucht
Bahuhof 4. Gugl. Shubhjabyif, gr. Steinftr. 17.

Bei der Auction im Rojenboumt am
5. November cv. u. jolg. Tag Tomuen
am weiten Tag ca. 150 FL. jiijer ln=
gariein (Tofayer w. Rujter = Ausbrudy)

nit jur BVerjteigerung. W. Elste.
Alte gute Kommifhojen & 7Y, %-
und Weinetel e e

Adolph Moses
in Magdeburg, Spiegelbriicte 26.
Gin eiferner Kod)ofen 3u verfaufen &
Niemeperfivafe 5b.
Ginige Uebevsieher u. Hofen (neu 1. modern)
verf, billiy  Kluge, Rannijheftrafe 1145
Ginige fectg Ctr. fehr {dhines Sangftroh
ift nody 3u verfaufen Martinggaffe 7.
Alte Schuhe u. Stiefeln I . Mivferftr. 10.
Alte u. neve Sopha verk. Geiftjtr. 29.

B == Kidinnen u. anftind. veinz
lidge Miiddhen, finden fojort Stellen
purd) Frau Binneweij.

Berfiinjevinnen jeber Brande mit
guten ttejten, fuchen fofort Stelle burch

@ Tr. Binneweif, gr. Mirterftr, 18,
Geiibte Diitenmadjer finden lohnende

Befdhaftigung DBarfiiferftrage 15.
Gine Aufwartung wird gefucht

Hedwigsitr. 4, 2 Tr.
Gin nicht 3u junges Middhen von aufer-
falb, bas in der Riiche nicht gany unerfafhren
ift, wird fofort gefucht Rannifchejtr. 7, 1L
Gine Aufwartung fitr ven gangen Tag mit

Roft gefudht Landived 8, 3 %n.
Gejudht wivd ein Dicivdhen fof. fiiv Kitche

unb Haugarbeit  Breitefir. 8, Hof 1 Tr.

Privatunterridht
evtheilt ein stud. phil. Wo? fagt die Gypeb. |

jtrafie

Halle, Montag den 4. November 1872, Abends 6 Uhr
im Saale des Volksschulgebiudes

Con

cert

S .

e -
August Wilhelmj.
Mitwirkende :
Olena Falkmaun aus Stockholm.
Carl Heymann aus Amsterdam,

Programm: 1. Wanderer-Fantasie (Schubert). 2. Pagen-Arie aus den Huge-
notten (Meyerbeer). 3. Concert (Paganini).. 4. a) Arabeske (Schumann), b) Barca-
role (Rubinstein). ¢) Scherzo b-moll (Chopin). 5."a) Romanze (Wilhelmj). b) Elégie
(Ernst). 6. a) Schwedisches Lied (Wrangel). b) Der arme Peter (Schumann).
7, a.) Transcription d'un Nocturne des-dur op. 27 von Chopin (Wilhelmj). b) Air
(Bach). 8. Rhapsodie No. 2 (Liszt).

Accompagnateur Herr Jean Nieodé.
Concertfligel von Bliithner in Leipzig.

Preise der Plitze: Nummerirte Sitze & 1 % und nicht nummerirte & 20

sind in der Musikalienhandlung von H. Karmrodt, gr. Steinstr. 67 zu haben.
Es findet nur dieses eine Concert statt.

Rauchfuss’s Etablissement zu Diemitz,

Somtag deww 3. November Baltmujit, Anfaug 31, Whr,




empfieht Tajchentiidher, weify uud bunt,

0‘:'30‘1‘5&1 ’irn }inttiﬁ ‘Siclcfg}gg i Gggtﬁ:ﬁ?cium
C. Jacob

IMarkt- u. Heeinfchmieden-Ecke. — IMarkt- u. Rleinfchmicden-Ceke,
empfiehlt hievouvch fein veidihaltig afjortivtes

3y f vy
Pebwaaren- n. FMityen- Gefdhiaft
Bei orfommendem Bevarfe an alfen in vies Fach einfjlagenven Nntiteln geneigter Beviict
fichtigung. EF  Jicpavaturen id)glﬁlruua billig, ~mg

wo Wurst und fefne Fleischwaaren wo

enpiiehlt filv Dienstag dew 5. b, M. Der Vevfanfsort tn niidhiter N, v, VL

ﬁaﬁa
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® b
Aug. Pabst, Shunadermeijter,
T s i oo B 1 )
b4. groje Llvidsitrage Siv. 54,
emprichlt biedurdy jein qroBed Qager felbigefertigter Sehuh-
und Stiefelivaaren bejtens.

Auch mache ich auf mein grofzed Lager wafjerdichter 2z und 3 fadijihliger
Stiejeln u. Stiefeletten fiiv Hevren 1. Knaben, fowic Damenjticfelden i Beng mit
warmem Futter mit und ohne Befots, in Kalbz, Kitt v, edytem Jiegenleder und
ftavtent Boven; ferner: grojse Auswahl Knaben=lngariticielden mit und ofne Qad-
Julpen und gaus vpon Lacleder mit und ofme Falten; Balljdhube u. CSticjeldjen in
ecjtent Goldbronze=Sajiian, weiem Atlad u. Satin, itbevhaupt alfe in bas Shups
madjerfach einfchlagenden Antifel aufmertiam.

Montag frith und alle Tage trischem Schellfisch, Scedovsch,
Karpfen, Schlcien, Hechte ju haben anf dem Markte bei dem
Stidermeijter W. Hoffmanmn.

FE. A. Pleyer in Reipsig.
= i =
in Double

in Batiné
in Floconé

Winterilberzieher
Winteriiberzieher
Winteriitberzicher
Winteriiberziecher in Escimo
Winteriiberzicher fiir Knabemn
Enaben-Paletots in enovmer Auswafl
Schwere Winter=Jdaguettes

empfiehlt bet reeHiter Bedienung

das Garderoben- Ia

von iB. VMiendershausemn,
e T2, Groje Steinftrape 2.

: : s agdeburger Sat ,
E%Ea Eg“‘tqr@l‘ Saure Gurlen,
oy 9 Hiilienfriichte, gutfochend, empfiehlt
55. or. Ulrichssir. 55 Richard Kuss, gr. Shlamm 3.
e smie SUHE . "l
empfichlt eine Pavthie guriicfaefesser

Kattun - und Kper-Gardinen

3n ermifigten Preijen,

Avis fite Damen!
Geidne u. wollne Seuge, Pajchlicds, Pelse,
Blonven und Febevn werden fehr {dhvn und |
chmell .gewajchen bet
Gmma Fritid, Sunjtodidevin, Hallgajfe 2

Englische Gummischuhe

en gros en dedail
empfiehlt in vovyiglichiter Qualitit und il
ligiten Preifen :
Engl. Schuhfabrilk,
gr, Steinfrvafpe 19.
Hedjte Alpeubutter, 1. Qual, pro G,
netto 42 J vevfenvet gegen Nachuahme b
@, Yiey, Niirnberg S, 514.

Gonntag friih frijdhe Bannenindjen
Bideret v. Frs. Jidjiefing, Bavfligerjtr. 11.
"~ Outes Hausbndenbrot enpiiehlt vie O
devet von  FBilh. Heinide, Orafeweg 8.
__Daf. tiglich frifchen Objt- u. Kaffectuchen.
5000 Thlv, u, 1000 Thiv, find fofort
auf_fichere Hhpothet auszuleihen beim

Quitiz-Rath Wiife,

Brautschleier
von 1%/, /’ﬁ-:_an,
Brautméantel
voit 21, —6 %,
nene grofie Uudwahl bei

Robert Cohn,

gv. Steinfivafe 73.

Wollene und s*itler}c
Kleiderstoffe
Billigit bei
VRo‘ber‘E Cohmn.

’\Veisse umnd bll;lie
leinene Taschentiicher
enffchieden am Geften u. Gilligfen

vi Robert Cohn, B
% 73. gr. Steinstrasse 73.

S eoman - ——
® eigenes Fabrifat in alfen
E%al ]ﬂ@ﬁﬁlkﬂ neueren Vevbeffevungen.
Rew! Blarmonika nit Stahistimmen,
o grofier Hultbavteit, jeboch mur nach Bejtellung.
Mundharmonilka, Flotem, Guitarrem, Saiten,
Instrumenten-Bestandtheile empfich(t billigft

. Reinicke,

gr. Wiridhsitrage 37,
Hiepavatuven twerden mit Sadjfenntnif gefertigt, und nicht vervorben. <w9¢

=

Emilie Schmidt, gr. Ulrichsstr, 23,
empfichlt su billigen Preifen
Fiir nengeborne Kinder:
Ifemdchen. — Fiibehen,
Wickelbinder. — Windeln.
Tragebettchen-Beziige.
Sehr  jdhiinen Lama-Flanell 3u

Wollene Jacken.
‘Wollene Hlemden.
Wollene Fosem.
Klanell-Blousen.,
Flanell-Réclke.

Moiré-Rocke. { Sletdern, aud) 3u Witerviiden und
Mioiré-Schiirzen. ‘ Bioujen,
Taillen-Tiicher. | Capotten, Corsetten,

Coak :}‘0]! m. Brauniohlen iSTh

@E@inﬁ(ﬁ%@ﬁiallg lonkohlen) und Briguettes zur vor-

ziiglichsten Stuben- u. Kiichenfeuerung empfehlen in bester Qualitit und zu billigsten

von § Thir, an.

S, B. K.

Gountag Abend [riitzdyen im Biirgergavten,

Faulmann’s Rejtauration,
Gartengajje 10,

Bum Shladtefelt Dienstag ven 5. Nov.
lavet evpebenjt ein . Fonlmann,

Bergschenke bei Créliwitz,

Gonntag b. 3. Nov. Tauz. K. Banje,

VG éﬁ.

Sonntag den 3. Nov. Ball in Freyhergs
Galon, wogu freundl. einlavet. D B.

FHRPHISHR T,
Sonntag ben 3. November Ball in Wipyp=
linger’s @alon. Dieé unjern Freunven
und Mitglicbern jur Nachyricst.

Der Barjtand,

Rbgatﬁl. Sonntags regelmiissiger

Tnnzuntel:rieht.

Eremitage.

9 g von 4 Ubr an Tang,

Heute So
Salon zum Rosenthal.
Gonntag ben 3. teo. Abends 64, Ugjr
Ball ver Sefeltihait Rovmantia,
Der Borjtand,

Heute Sonnabend Abend frijden Hajen=
Bratew und feine janve Hale

il | an.
an.
an.
an.
an.
an.

a5y

gajin

ne &,

ehr oy peife-Rartoffeln
Lanbwefhritr.

I
Friedriey Fijter.,

KinderAu§stattung0n

alg:

Hemddhen, Jiibhern, Miitshen,
Qiighen, Stedjbetten, Tragebetten,
Tanjtleider 2e, empfich(t
B. Fiehlmann,

Leipzigerstr, 104,

Weujit=Wnzeige.

Ginem Hodhgeehrien Biefigen und auswdrtigen Publitum bievmit die evgebenfte Yn-
seige, bap Unterzeichneter duveh feime 25 Mann 3ahlende Gapelle in den Stand gefest ijt,
bei vovtommenden Gelegenfeiten mit guter, geitgemifer Cpmeerts wud Baltmujit aufyu-
wavten.  Geneigte Anftrdge fitv das gange Chov, forie fity cingelne Theile deffelben, nimme
verjelbe @rajeweg 1 u jever Tagesseit gevn entyegen. Hochadhtungsoell
Wilhelm Eialle, Tircor

& Café Royal =

empfiehlt Yente Sounabend Wbend Kavpfen (blaw und pelnifd). ®€nuutug Hbeod
Fricafiée von Huhn. Dresdener Waldjliiden ff. ¥. C. Miiller.

¥

K. Mﬂ)’ﬁl’S Mefeauration, gr. Braubausy. 31.
k Dontag den 4 b M. Sehlachtefest,
friig 97, Whr Welljicijch, Abeuds div, Wurjt . Suppe, Bier i,

Sonntag den 3. November
Jrofie Singfptel-Eoncert-Vorfleliung.
Bweited Anftreten 8 Heren Bammeister, SKowmifer
vom £ F priv. Jolepbitadter STheater in Wien.
(Preiie wie gewdhuiicp.)

.. Dontag den 4. ijkommberw
frofie Singfpiel-Concer(- Vorfleliung,
e Weintraube., =5

Sonntag den 3. Rovember Nacdjmittags 3, nhr

Grosses Coneert von der Stadt-Theater- Capelle
unter Leitung des Capellmeifters Hevrn Goldner. — Guirde 3 Sgr.

ECE Miillers Belle vae. =y
DG Conutag den 3. Jovember ~IWP

7 >4 P14 B ogogw f

Grofies Crtra- Fhilitdr- Concert

gegeben on bem Trompeter-Eorps des 12. Hufaven - Regiments
unter Tiveftion des Stabs- Tvompeter Schiit.

Preisen Elinkhardt & Schreiber, neue Promenade Nr. 12,
Bestellongen zur Anlieferung in’s Hans werden prompt ausgefiihrt.

Fiir bie Redaction verantmortlicy O. Bertram — Dwnd der Budgdruderei des8 Waifenhanfes

Anfang 7Y, Nhr, — Guivée 3 Sgr. — Brogranun an ver Kaffe.
RNad) dem Concert: Ball. =238

Hicrzu eine Beilage,

bie
i
3

auf




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1872
	11
	03
	3.11.1872 (No. 258)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 1082]

	Die "Allgemeinen Bestimmungen" über das Volksschul-, Präparanden- und Seminarwesen
	[Seite 1082]

	Aus Halle und Umgegend.
	Tabelle 1080

	Stadttheater.
	Tabelle 1080

	Bericht über die Verhandlungen der Stadtverordneten


	Tabelle 1080

	Evangelischer Jünglings-Verein.


	Tabelle 1080

	Vermischtes.
	Tabelle 1080

	Börsen-Versammlung in Halle


	Tabelle 1080

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 1080
	Seite 1081
	Illustration 1082







